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1. Antragsberatung:
Koordinierungs- und Fachstelle „Partnerschaft für Demokratie in der VG Saarburg-Kell“
c/o Lokales Bündnis für Familie Saarburg-Kell e.V., 
Staden 130 – 54439 Saarburg 
Tel.: 06581 2336 | mitarbeiter@saarburg-vielfalt.de | demokratie@saarburg-vielfalt.de
www.saarburg-vielfalt.de
2. Einreichung des vollständigen Antrags:
Per Mail an die Koordinierungs- und Fachstelle (s.o.) und das Federführende Amt der       „Partnerschaft für Demokratie in der VG Saarburg-Kell“
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell, 
z.H. Frau Sarah Adams | Frau Kerstin Härtl
Schlossberg 6 – 54439 Saarburg
Tel.: 06581 81 167 | demokratie-leben@saarburg-kell.de 
www.saarburg-kell.de 

Sachbericht zur erfolgten Projektumsetzung 
Projekttitel: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Teil 1: Formale Angaben zum Projekt (Hinweis: Angaben sind mit Antragsformular identisch)
1. Rechtliche Verantwortung für das Projekt
· Trägername:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· Rechtsform:		Wählen Sie ein Element aus.
· Datum vom letzten Schreiben des Finanzamtes zur Anerkennung der Gemeinnützigkeit:
 			Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
· Name der unterschriftsberechtigten Person:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· Funktion der unterschriftsberechtigten Person:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· IBAN: 			Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· Adresse des Vereinssitzes, alternativ der unterschriftsberechtigten Person:
· Straße und Hausnr.:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· PLZ und Wohnort:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· Internetadresse:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. Inhaltlich-organisatorische Ansprechperson für das Projekt (falls abweichend von Nr. 1)
· Name:			Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· Funktion:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· Straße und Hausnr.:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· PLZ und Wohnort:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
· Telefon:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· E-Mail-Adresse:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

3. [bookmark: _Hlk190251051]Das Projekt wird mit folgenden Kooperationspartner*innen durchgeführt (falls zutreffend)
· Kooperationspartner 1:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
· Kooperationspartner 2:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



Teil 2: Inhaltlich-organisatorischer Sachbericht zur Projektumsetzung
1. Projekttitel:	 	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. Bitte beschreiben Sie die inhaltlich-organisatorische Projektdurchführung kompakt im Stil eines Zeitungsartikels. Schließen Sie bitte mit einem Kurzfazit / Feedback der Teilnehmenden ab 
(ca. 1.000 Zeichen):
Beispieltext: Am [Tag], den [Datum], nahmen [40] Teilnehmende der [Veranstaltung der Veranstalter] an der Bildungsfahrt nach Mainz zum Thema „Antisemitismus“ teil. Um 07:30 Uhr ging es vom Bahnhof Konz los (An-/Abreise via Bus, [Unternehmen XYZ). Nach der Ankunft um 10:00 Uhr teilte sich die Gruppe in 2x 20 Pers. und erhielt parallel 2 Themenführungen in den SCHUM-Stätten (2x Führungen je 90 min.). Nach der Einkehr zum Mittagessen (auf Selbstzahlerbasis der TN) folgte nachmittags der Besuch im Museum XYZ, das aktuell eine Ausstellung zum Thema „Antisemitismus im Spiegel der Jahrhunderte“ zeigte. Ein wenig Zeit zur freien Verfügung rundete die Fahrt ab, bevor um 18:00 Uhr die Rückreise nach Konz angetreten wurde (s.o. via Bus.). Fazit: Die Bildungsfahrt konnte inhaltlich und organisatorisch planmäßig umgesetzt werden und stieß bei den Teilnehmenden auf sehr großes Interesse [Bsp. für diese Annahme: z.B. viele Fragen bei den Themenführungen; Erkundigung nach Folgefahrten etc.]. Daraus lässt sich eine entsprechende Wirksamkeit ableiten [Bsp.]. Seitens der Veranstalter würde zukünftig eine breitere Werbung in der Öffentlichkeit angestrebt werden, um eine diversere Ansprache in der Zielgruppe zu erreichen [s. Anhang: Pflicht-Exemplar des Werbeflyers].

3. Konnte das Projekt antragsgemäß umgesetzt werden hinsichtlich…
	Aspekte
(Zutreffendes 
bitte ankreuzen)
	nicht umgesetzt
	schwach umgesetzt
	mittelmäßig umgesetzt
	stark 
umgesetzt
	voll 
umgesetzt

	1. Umsetzung der 
    Inhalte
	☐	☐	☐	☐	☐
	2. Umsetzung der 
    Vorgehensweise
	☐	☐	☐	☐	☐
	3. Umsetzung des 
    Zeitplans
	☐	☐	☐	☐	☐

Bitte erläutern Sie ggfs. Abweichungen: 	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


4. Bitte nehmen Sie Bezug auf Ihr(e) SMART-Ziel(e) aus dem Antrag. Konnte(n) dies(e) planmäßig erreicht werden?
	SMART-Kriterien
(Zutreffendes 
bitte ankreuzen)
	nicht erreicht
	schwach erreicht
	mittelmäßig erreicht
	stark 
erreicht
	voll 
erreicht

	1. Spezifisch
	☐	☐	☐	☐	☐
	2. Messbar
	☐	☐	☐	☐	☐
	3. Attraktiv
	☐	☐	☐	☐	☐
	4. Realistisch
	☐	☐	☐	☐	☐
	5. Terminiert
	☐	☐	☐	☐	☐

Bitte erläutern Sie ggfs. Abweichungen: 	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
5. Konnte die Teilnahme am Projekt planmäßig umgesetzt werden hinsichtlich…
	Aspekte
(Zutreffendes 
bitte ankreuzen)
	nicht umgesetzt
(1)
	schwach umgesetzt
(2)
	mittelmäßig umgesetzt
(3)
	stark 
umgesetzt
(4)
	voll 
umgesetzt
(5)

	1. Gleichberechtigung (unabhängig von pers. Geschlechtsidentität)
	☐	☐	☐	☐	☐
	2. Diskriminierungs-freiheit (unabhängig von Zugehörigkeit zu Minderheitengruppe)
	☐	☐	☐	☐	☐
	3. Inklusion (unabhängig von körperl./ mentalen Einschränkungen)
	☐	☐	☐	☐	☐

Bitte erläutern Sie ggfs. Abweichungen: 	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
6. Konnten die geplanten Teilnehmendenzahlen erreicht werden?
	Aspekte
(Zahlen bitte in die Zellen eingeben)
	Gesamt-
anzahl
	Davon:
männlich
	Davon:
weiblich
	Davon: 
divers
	Davon:
Migrations-hintergrund[footnoteRef:1] [1:  Anm. zum Migrationshintergrund: Definition des statistischen Bundesamtes: Zu den Personen mit Migrationshintergrund gehören all jene „die nach 1949 auf das heutige Gebiet der Bundesrepublik Deutschland zugezogen sind, alle in Deutschland geborenen Ausländer/-innen und alle in Deutschland mit deutscher Staatsangehörigkeit Geboren mit zumindest einem zugezogenen oder als einem zugewanderten oder als Ausländer in Deutschland geborenen Elternteil“.] 


	A) Geplante Teil-
     nehmendenzahlen
	
	
	
	
	

	Aktive TN-Zahlen
(Hauptzielgruppe)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	
	
	

	Passive TN-Zahlen
(z.B. Besucher etc.)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	
	
	

	B) Tatsächliche Teil-
     nehmendenzahlen
	
	
	
	
	

	Aktive TN-Zahlen
(Hauptzielgruppe)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Passive TN-Zahlen
(z.B. Besucher etc.)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	C) Gesamt-Reichweite
	
	
	
	
	

	Tatsächl. aktive + 
passive TN-Zahlen
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	
	
	

	D) Hauptzielgruppen
	

	Aktive TN-Zielgruppe
	1. Wählen Sie ein Element aus. 2. Wählen Sie ein Element aus. 3. Wählen Sie ein Element aus.

	Passive TN-Zielgruppe
	1. Wählen Sie ein Element aus. 2. Wählen Sie ein Element aus. 3. Wählen Sie ein Element aus.


Bitte erläutern Sie ggfs. Abweichungen: 	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
7. Abrechnung erfolgt (bitte auswählen): Wählen Sie ein Element aus.

[bookmark: _GoBack]Saarburg, den 			Klicken Sie hier, um ein Datum einzugeben.

Name und Funktion:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



Rechtsverbindliche Unterschrift                                                      ggfs. Stempel
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